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Impfzentrum: Bisher 322 877 Impfungen
durchgeführt

In der Stadt Erlangen und im Landkreis Erlangen-Höchstadt wurden 
in der 34. Kalenderwoche insgesamt 3 726 Corona-Schutzimp-
fungen durchgeführt. Davon entfallen 2 457 Impfungen auf das 
Impfzentrum in der Erlanger Sedanstraße und die drei Außenstellen 
in Herzogenaurach, Höchstadt a. d. Aisch bzw. Eckental sowie auf 
Sonderaktionen, 1 269 Impfungen wurden bei Hausärztinnen und 
Hausärzten in Stadt und Landkreis vorgenommen.

Somit wurden insgesamt seit Beginn (KW 53/2020) 322 877 
Impfungen in Erlangen und im Landkreis Erlangen-Höchstadt 
verabreicht. Insgesamt haben 160 956 Personen die Zweitimpfung 
erhalten und damit den vollen Schutz (Quote mindestens eine 
Impfung: 64,2 Prozent; Quote Zweitimpfung/vollständiger Schutz: 
63,8 Prozent). Diese Zahlen enthalten auch die Impfungen von 
kleineren und mittleren Betrieben, die unterstützend durch das 
Impfzentrum durchgeführt wurden, sowie betriebliche Impfungen 
durch niedergelassene Ärztinnen und Ärzte. Zu den Impfungen, 
die durch angestellte Betriebsärztinnen und Betriebsärzte bzw. 
betriebsärztliche Dienste unabhängig vom Impfzentrum durchgeführt 
wurden, liegen der Stadt Erlangen keine vollständigen Zahlen vor.

Die Stadt Erlangen betreibt das gemeinsame Impfzentrum für Erlan-
gen (kreisfrei) und den Landkreis Erlangen-Höchstadt. Es befindet 
sich in den Räumen des ehemaligen Intersport Eisert in Erlangen 
(Nägelsbach-/Sedanstraße). Im Landkreis Erlangen-Höchstadt gibt es 
drei Außenstellen.

Aktuelle Informationen gibt es im Internet unter
www.erlangen.de/impfzentrum.

Kostenlose Beratung für Existenz-Gründer und 
Kleinunternehmer; Telefonsprechstunde der Ak-
tivsenioren im September

Der nächste Beratungstag der Aktivsenioren Bayern für Existenzgrün-
der und Unternehmer findet am Montag, dem 13.09.2021 von 14 
bis 18 Uhr online per Telefon- oder Videokonferenz statt.

Pro Termin sind 75 Minuten eingeplant. Für weitere Informationen 
und kostenlose Anmeldung wenden sich Interessierte bitte bis 
Donnerstag, 09.09.2021 an Landkreis-Wirtschaftsförderer Thomas 
Wächtler telefonisch unter 09131 803-1270.

Ob Erstellung des Businessplans oder Fragen zur Unternehmens-
führung – die Experten im Ruhestand geben im Rahmen ihrer 
Vereinsziele ihre Berufs- und Lebenserfahrung aus unterschiedlichen 
Bereichen in Wirtschaft und Management weiter.

AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. berät Existenzgründer und hilft 
kleinen und mittleren Firmen in allen Unternehmensphasen, vom 
Erstellen eines Businessplans bis hin zu Fragen zur Unterneh-
mensführung. Die Experten im Ruhestand geben ihre Berufs- und 
Lebenserfahrung aus unterschiedlichen Bereichen in Wirtschaft und 
Management weiter. Zudem unterstützen sie Arbeitssuchende ins-
besondere Wiedereinsteigerinnen und Wiedereinsteiger, indem sie 

ihnen helfen, Bewerbungen zu schreiben und Tipps zu Vorstellungs-
gesprächen geben. Die Vereinsmitglieder arbeiten ehrenamtlich 
und honorarfrei. Die Aktivsenioren leisten keine Rechts- und Steuer
beratung. Sie arbeiten ehrenamtlich, die Beratung ist kostenfrei.
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